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PRESSEMITTEILUNG 

AKAFÖ-Kulturbüro boSKop 

Kontakt: Denise Schynol 

0234/32-18021 | Denise.Schynol@akafoe.de 

 

boSKop @ Zeltfestival Ruhr 

u.a. mit: Oliver Uschmann, Ju-Rim, Andreas Bedorf, Tribal-Tanz, Feuer-Jonglage 

Datum: an versch. Tagen zwischen dem 29. August und 6. September 2009 

Ort: am Kemnader Stausee / Off-Stage-Bühne 

Eintritt frei! 

 

boSKop @ Zeltfestival Ruhr / Kleinkunst auf der Off-Stage-Bühne, präsentiert vom AKAFÖ-Kulturbüro 

boSKop 

Mit Literatur, Improvisationstheater und Tanz verblüfft das Programm von boSKop, dem AKAFÖ-

Kulturbüro, das sich in diesem Jahr zum ersten Mal beim Zeltfestival Ruhr engagiert. KünstlerInnen 

aus verschiedensten Bereichen und Workshops, die zum Mitmachen einladen, sind Teil des 

vielseitigen Entertainmentangebots auf der Off-Stage-Bühne. 

Am Literaturtag (30. August) wird Oliver Uschmann nicht nur Fans begeistern. Bei seiner atemlosen 

und irrwitzigen Show ist beste Unterhaltung garantiert. Jonglage und Tanzperformances bringen 

Bewegung und Action auf die Bühne. Musikalisch-mitreißend wird es mit BeatBoxing von Pio und den 

Songs von Johnny Priest. Mit Ju-Rim dem Zauberer wird es magisch, und bei der Impro-Show von Anja 

Balzer und Philipp Regener ist beste Unterhaltung garantiert. 

 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem unten angefügten Programm. 

 

Bildmaterial finden Sie in unserem Online-Pressebereich. 

 

 

Die Programmpunkte im Einzelnen: 

Sa., 29.08.2009, ab 15.00 Uhr: 

BeatBox mit Pio 

"Let the beat control your voice!" Beats und mehr vom Mund ins Ohr gibt es von Piotr "Pio" Suder. Der 

Beatboxer hat bereits auf vielen Bühnen bewiesen, dass man für beeindruckenden Sound nur ein 

Instrument braucht: den eigenen Mund. Vom Ursprung her diente BeatBoxing den MCs als Begleitung 

für deren Rap. Doch ist BeatBox auch eine Kunst für sich, mit der nur durch den eigenen Körper 

vielfältige Klänge erzeugt werden - von Schlagzeug über Bassgitarre bis zu Trompete und Vocal 

Scratching. 

 

Sa., 29.08.2009, ab 17.00 Uhr: 

Penthesilea - The Dark Side of Belly 

Bauchtanz in neuem Gewand zeigt die Tribal-Dance-Gruppe "Penthesilea" und beweist dabei 

Körperbeherrschung par excellence. Die Tänzerinnen imponieren nicht nur durch stimmige 

Choreographien, sondern beeindrucken auch durch ihre Kostüme. Die dargestellte Vielseitigkeit und 

Ausdrucksstärke des orientalischen Tanzes, der inzwischen - nicht nur durch den Bollywood-Hype - die 

Tanzflächen der Discos, Musikclips und Musicals erobert hat. 

www.penthesilea-gothic.de 

 

 

So., 30.08.2009, "Literaturtag", ab 13.00 Uhr: 

Workshop Kreatives Schreiben: Erste Inspiration und Grundlagen 

"Schreiben ist leicht, man muss nur die falschen Wörter weglassen.", sagte Mark Twain.  

Ganz so einfach ist es jedoch nicht. Besonders Anfänger und solche, die es noch werden wollen, kennen 

http://www.akafoe.de/boskop/Pressebreich_Bildmaterial-lang-de.html#sonst1
http://www.penthesilea-gothic.de/


die Angst vor dem leeren Blatt. Es liegt unberührt vor einem und fordert eine Geschichte, doch schon 

der erste Buchstabe scheint eine unlösbare Aufgabe zu sein. Was also soll man tun, wenn die 

Inspiration fehlt? 

In diesem kurzen Workshop bekommen die TeilnehmerInnen einen Einblick in die Grundlagen des 

Schreibens. Im Mittelpunkt stehen Schreibspiele, die helfen sollen, erste Schritte hin zum Schreiben 

kurzer, eigener Geschichten zu unternehmen. Die Workshop-Leiterinnen wollen Inspiration 

herauskitzeln und den Nachwuchstalenten dabei helfen Ideen zu finden.  

Interessenten können sich per Mail anmelden (denise.hahn@zeltfestivalruhr.de).  

 

So., 30.08.2009, "Literaturtag", ab 15.00 Uhr: 

Andreas Bedorf 

"Wenn dir das Leben in den Arsch tritt, dann halt auch noch die Eier hin!" - ein Motto, das auf den 

subtilen Humor des Literaten hinweist. Andreas Bedorf schreibt Lyrik, z. T. auch Prosa, die er bereits bei 

verschiedenen Poetry-Slams vorgestellt hat. Auf das neue Programm des sympathischen Autors mit 

Texten voller Charme und Witz darf man gespannt sein auf. Ohne Frage: Andreas ist ein richtiger 

"Wortschatz"! 

www.myslam.de/slam-poet/921/Andreas+Bedorf 
 

So., 30.08.2009, "Literaturtag", ab 18.30 Uhr: 

Oliver Uschmann 

Schriftsteller, Wortguru, Theorieadministrator, Tausendsassa: Wo Oliver Uschmann auftritt, hagelt es 

bissigen Humor und halsbrecherische Querverweise. Der gebürtige Weseler kann bereits vier 

"Hartmut und ich"-Romane vorweisen. Auf der Bühne pflegt Uschmann die Kunst der vollendeten 

Verzettelung. Von Widar bis Wrestling ist es da nicht weit. Und mit seiner Erfahrung als 

Musikjournalist bei VISIONS fällt immer auch die eine oder andere Anekdote aus dem "Office" des 

Rock’n’Roll-Geschäfts ab... 

www.hartmut-und-ich.de 

 

So., 30.08.2009, "Literaturtag", ab 20.00 Uhr: 

Weinlesung mit Thomas Range und Daniel Glade 

Holz oder Leder? Minze oder Johannisbeer? Oder doch Nuss? Thomas Range, selbsternannter 

Weinpassionat und Liebhaber des Traubengetränks, gibt einen Einblick in die Welt des Genusses. Von 

Anbau über Herstellung bis hin zur richtigen Lagerung - alle wichtigen Aspekte werden hier vermittelt. 

Dabei soll jeder einen eigenen Eindruck bekommen und auch selber probieren. Eine kleine Verkostung 

ist also inbegriffen. Abgerundet wird der Vortrag mit Bildern und Geschichten rund um den edlen 

Traubentropfen und verschiedene Anbaugebiete. Eine Lesung für Genießer! 

 

Mi., 02.09.2009, ab 22.00 Uhr: 

Zwilling-Show 

Jonglage, Akrobatik und Lichtzauber - das bieten die Zwillingsbrüder Christian und Martin 

Tomaschewski zusammen mit den Zwillingsschwestern Marion und Ulli Liskatin. Während die Herren 

seit Jahren mit ihren Jonglage-Künsten zu beeindrucken verstehen, beherrschen die Damen die Kunst 

der Adagio- Akrobatik in meisterlicher Form. Mit ihrer atemberaubenden "Zwilling-Show" ziehen die 

vier KünstlerInnen die Zuschauer in ihren Bann und zeigen ihnen die faszinierende Welt des Feuer- 

und Lichtspiels.  

 

 

 

Fr., 04.09.2009, ab 17.00 Uhr in der Beach Area: 

Capoeira 

Beim Capoeira spielen die Herkunft, das Geschlecht, das Alter oder die körperliche Statur keine Rolle. 

Mittlerweile ist Capoeira ein internationaler Sport geworden, der die Menschen über die Musik und 

die Bewegung miteinander verbindet. Im Mittelpunkt steht die atemberaubende Akrobatik, die 

fasziniert und mitreißt. Wenn ein Capoeirist in Deutschland ein Lied lernt, dann nach Singapur fliegt 
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und dort dieses Lied singt, werden die anderen Capoeirista, denen er vorher noch nie begegnet ist, 

dieses Lied mit ihm zusammen singen und dazu tanzen. Capoeira verbindet - die Menschen auf der 

Bühne und auch das Publikum davor. 

 

Fr., 04.09.2009, ab 17.30 Uhr: 

Johnny Priest 

Johnny Priest macht Latin beeinflusste Singer/Songwriter-Musik, melancholisch und emotional. Der 

Sänger, Gitarrenlehrer und Komponist Johnny Priest verbrachte seine Kindheit in Puebla, Mexiko. 

Diese Zeit hat ihn stark geprägt und zur Latin-Musik geführt, die er inzwischen als Alleinunterhalter 

auf Festlichkeiten jeder Art spielt. Sein Repertoire umfasst darüber hinaus die Musikgenres Reggae, 

Folk, Rap, Jazz und Klassik. 

www.myspace.com/juancontierra 

 

Fr., 04.09.2009, ab 20.00 Uhr: 

Salsa Workshop 

¡Dámelo Mami! - das ist eine bunte Mischung von Tänzerinnen und Tänzern aus aller Welt. 

Zusammen tanzt die Gruppe kubanische Salsa. Hier sorgen fliegende Partnerwechsel für Tempo, Spaß 

und Spannung - ein Tanzerlebnis à la Cubana! Für alle, die den Rhythmus noch nicht im Blut haben, 

gibt es eine kleine Einführung. 

 

 

 

Sa., 05.09.2009, ab 18.00 Uhr: 

Improtheater mit Anja Balzer und Philipp Regener 

Die Frau: Anja Balzer - Moderatorin, Sängerin, Klinikclownin, Schauspielerin. Der Mann: Philipp 

Regener - Autor, Sprecher, Techniker, Schauspieler. Gemeinsam machen sie: Walkacts, 

Improvisationstheater, führen Regie, coachen Ensembles, unterrichten. Sie fühlen sich auf großen 

Theater-Bühnen ebenso zu Hause wie im Vorgarten von Kowalskis. Immer spontan. Immer 

sehenswert. 

 

 

 

So., 06.09.2009, ab 14.00 Uhr: 

RUBjuggeling 

Die Jonglage-Artisten der RUBjuggeling-Gruppe sind eigentlich an jeder Ecke anzutreffen. Sie treffen 

sich im Park und in der Stadt und sind auch zu Gast beim Zeltfestival. Dort zeigen sie nicht nur 

Verblüffendes mit Bällen, wie man es klassisch vom Jonglieren kennt, sondern bringen auch Keulen 

und andere Materialien wie Diabolo, Devilstick, Cigarboxes, Tücher und Teller in die Luft. Für beste 

Unterhaltung sorgen sie auch mit ihren akrobatischen Einlagen und anderen Zirkuselementen. 

 

So., 06.09.2009, ab 16.00 Uhr: 

Zwilingspuppenkiste 

Unter dem Namen "Zwillingspuppenkiste" sind die Zwillingspärchen Christian und Martin 

Tomaschewski mit ihren (Zwillings-)Partnerinnen Marion und Ulli Liskatin nicht einfach nur zu Fuß 

unterwegs. Denn die KünstlerInnen sind nicht nur talentierte Profi-Jongleure, sondern beherrschen 

auch die Kunst des Stelzenlaufens. Ob klein oder groß: Bei dieser schwindelerregenden Performance 

gibt es nicht wenige staunende Augen und lachende Gesichter.  

 

So., 06.09.2009, ab 18.00 Uhr: 

Ju-Rim 

Harry Potter würde Ihn mögen: Ju-Rim ist 27 Jahre jung, um keinen Trick verlegen und ein Meister 

seines Faches. So war er von 1999 - 2002 Deutscher Jugendmeister der Zauberkunst und erhielt u.a. 

2006 von der Jury des internationalen Zauberwettbewerbs Prix Juventa Magica in Berlin mehrere 

Preise, darunter auch den begehrten Jurypreis. Halten Sie sich fest, wenn der Bruce Lee der Magie über 
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die Bühne wirbelt, Seile ein Eigenleben entwickeln, Karten gefunden werden und der Verstand 

verloren geht. 

www.ju-rim.de 
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